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Herstellung einer Pfeffermühle mit einem Strässler Mahlwerk 
 

Für meine Pfeffermühle wird ein Holzkantel mit einer Länge von ca. 380 bis 400 

mm und einem Durchmesser von ca. 62 mm benötigt.  

 

Das Mahlwerk ist von der Schweizer Firma Strässler und kann über das Internet 

in Deutschland bestellt werden.  

Die Vorteile sind: 

1. Der Feinheitsgrad des Mahlgutes ist von unten stufenlos einstellbar und kann 

sich dadurch nicht von alleine verstellen 

2. Die großen Zuführnuten im Mahlwerkskonus sorgen dafür, dass: 

• der Pfeffer abgeschert wird, was einen Geschmacksvorteil bietet  

• das Mahlwerk nicht verstopft  

• die Mühle eine höhere Leistung bei weniger Umdrehungen bringt 

1.  Kantel einteilen 

 

 
 

 

 
 

In Backenfutter einspannen                                                                       mitlaufende Körnerspitze 

 
• Mühlenkörper einteilen 

• 215 mm für Gehäuse 

• 20 mm für Führung 

• 55 bis 60 mm für den Kopf 

• Markierungen mit dem Messer ca. 5 mm tief einstechen 

 

 

 

Kopf 

55 mm 

  Führung 

  20 mm 
Gehäuse 

215 mm 
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2. Einstiche für Führung und Gehäusedurchmesser 

 
 

 
 

• Einstich 1 Ø 31 mm für die Führung 

• Einstich 2 Ø 40 mm für das Gehäusedurchmesser 
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3. Gehäuseform und Führung drechseln 

 
 

 
 

 

 

• Drechseln der Gehäuseform mit den Maßen ca. Ø 38 mm und Ø 58 mm 

• Einstich auf Ø 30 mm und eine Länge von 20 mm drechseln 

• Kopf drechseln ca. Ø 43 mm und  Ø 53 mm, Länge ca. 55 mm 

• Gehäuse, Kopf und Führung fertig schleifen 

 

 

220 mm 
   55 mm 
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4. Gehäuse Bohren 

 

 

 

• Gehäuseende in Lünette spannen 

• Bohrung - C Ø 38 mm, Tiefe ca. 18-20 mm bohren 

• Bohrung – A Ø 22 mm, Tiefe ca. 220 mm bohren 

• Bohrung – B Ø 23 mm, Tiefe  ca. 20 mm aufbohren 

• Fußende fertig drechseln, schleifen und fasen 
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• Lünette entfernen 

• Gehäuse mit Messer abstechen  

 

 

 

5. Kopf fertig bearbeiten 
 

 
• Bohrung – E Ø 20 mm, Tiefe ca. 12 mm bohren 

• Bohrung – D Ø 6 mm, Tiefe ca. 80 mm bohren 

• Führung schleifen und fasen 

• Kopf drechseln oben etwas einstechen ev. mit Radius  

      (je nach gewünschter Form) 

• Kopf schleifen 

• Kopf formgebend abstechen 

 

 

 

D 

E 

20 mm 

Ø 30 mm  
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6. Kopf fertig drechseln 

 

 

 

 

 

• Kopfteil an der Führung vorsichtig im Backenfutter spannen 

• Vorsichtig Fertig drechseln und schleifen 

An der Führung 

spannen 

Ø ca. 54 mm 
Ø ca. 43 mm 

55 mm 

Fase 

ca.5 – 7mm 
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7. Gehäuse fertig stellen 

 

 

 

F 

Gehäuse vorsichtig in 

Innenbacken 

spannen 

In Lünette 

spannen 
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• Bohrung F Ø 30 mm bohren. Tiefe an Kopf anpassen ( ca. 19,7 mm ). Es 

sollte ein Spalt zwischen Kopf und Gehäuse von ca. 0,3 mm entstehen 

• Der Kopf sollte geführt, aber leichtgängig drehbar, eingepasst werden 

• Gehäuseende nach Bedarf schleifen 
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8. Fertigstellung der Mühle 

 

• Komplette Mühle ev. nochmals aufspannen und ölen 

• Zerlegen und fertig ölen 

• Nach Trocknung Mahlwerk nach Gebrauchsanleitung einbauen 

• Die Schraubenlöcher mit einer Spitze markieren und mit einem 

Bohrer ca. 1,5 bis 1,7 mm vorbohren 

 

 

 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen Hans 
 


